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Einrichtung eines Inklusionsbeirates 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

namens der SPD Fraktion beantragen wir die Einrichtung eines Inklusionsbeirates für 

die Stadt Troisdorf, als sinnvolle Ergänzung der Arbeit des Sozialamtes und des 

Ausschusses für Soziales, Seniorinnen und Inklusion. 

Erläuterung: 

Im Interesse der Selbstbestimmung und Eigenständigkeit der Menschen mit 

Behinderungen soll der lnklusionsfachbeirat sich für die Ziele und Umsetzung der UN-

Behindertenrechtskonvention und der bundes- und landesrechtlichen Bestimmungen 

zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen einsetzen (lnklusion) und Impulse 

setzen, um den Entscheidungsprozess zu einem inklusiven Gemeinwesen zu fördern, 

anzuregen und zu begleiten 

So können spezielle Bedürfnisse durch den Inklusionsfachbeirat in die politischen 

Gremien und in den Ämtern vermittelt und beraten werden, um die Rechte und 

Interessen von Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen 

nachhaltig zu vertreten. 

Wenn in diesem Gremium Bürger und Bürgerinnen als Stellvertreter und 

Stellvertreterinnen von Menschen mit verschiedenen Behinderungen und 

Erkrankungen aktiv beteiligt werden, kann der Abbau von Barrieren mit dem Ziel der 

gleichberechtigten Teilhabe im öffentlichen Leben praxisnah erörtert und umgesetzt 

werden. Durch die Einrichtung eines Inklusionsfachbeirates für die Stadt Troisdorf kann 

eine größere Nähe zu den betroffenen Menschen mit Behinderungen in unserer Stadt 

erreicht werden. 

Troisdorf hat die Lebenshilfe, das Sozial-Psychiatrisches-Zentrum der Diakonie, Der 

Karren, die Don-Bosco-Schule, den Heidepänz-Kindergarten und auch die Suchthilfe 

der Diakonie. 

Von diesen Organisationen sollte jeweils ein Vertreterin beteiligt sein oder von diesen 

Organisationen bestellt werden. 
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Die Selbsthilfevereinigung des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes KISS sollte ebenfalls 

im Beirat vertreten sein und als Mittler zu den verschiedenen 

Selbsthilfeorganisationen tätig werden. 

Der Inklusions-Beirat sollte aus sieben Teilnehmer*innen der oben aufgeführten 

Institutionen bestehen, plus den zwei Behindertenbeauftragten der Stadt Troisdorf 

und den jeweils vier Vertreterinnen der Fraktionen. Vorsitzende(r) des Beirates sollte 

der/die Vorsitzende(r) des Ausschusses für Soziales, Senioren und Inklusion sein. 

Für den Inklusionsfachbeirat sollte es eine Geschäftsordnung geben, die inhaltlich der 

Geschäftsordnung des kreiseigenen Inklusionsfachbeirats entsprechen könnte. Das 

Kreissozialamt hat seit 2015 gute Erfahrungen mit dem Inklusionsfachbeirat gemacht. 

Hier ein Auszug aus der Geschäftsordnung des Inklusionsfach-Beirates des Rhein-Sieg-

Kreises zur Information: 

45 Mitglieder 

Der lnklusions-Fachbeirat setzt sich aus Einwohnern des Rhein-Sieg-Kreises wie folgt 

zusammen: 

ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit einer Körperbehinderung 

ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit Sehbehinderung 

ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit Hörbehinderung 

• ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit psychischer Behinderung 

• ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit Lernbehinderung 

• ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit einer Suchterkrankung 

ein Vertreter und ein Stellvertreter der Menschen mit anderen Behinderungen 

und chronischen Erkrankungen aus dem Selbsthilfebereich. 

Die Mitglieder und ihre Stellvertreter werden von Behindertenverbänden bzw. 

Institutionen benannt, soweit diese im Rhein-Sieg-Kreis vertreten sind, andernfalls 

durch die Verwaltung. 

In der Anlage befindet sich die komplette Geschäftsordnung für den 

Inklusionsfachbeirat des Kreises. 

https://www.rhein-sieg-kreis.de/Geschaeftsordnung  lnklusionsfachbe t.pdf 

Harald Schliekert 
F ra ktionsvorsitzender 
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